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Antrag: 
 
Der Verlängerung der Budgetvereinbarung mit der "Anderen Baustelle Ulm e. V." für den Bereich 
"Kompetenzagentur" für das Jahr 2010 zuzustimmen 
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Sachdarstellung: 
 
Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 
Finanzielle Auswirkungen: Ja 
Auswirkungen auf den Stellenplan: Nein 

Finanzbedarf* 
Vermögenshaushalt/Finanzplanung Verwaltungshaushalt (laufend) 
Ausgaben   € Ausgaben (einschl. kalk. Kosten) 44.900,00  € 
Einnahmen   € Einnahmen   € 
Zuschussbedarf  € Zuschussbedarf 44.900,00 € 

Mittelbereitstellung * 
HH-Stelle:  innerhalb Fach-/Bereichsbudget bei:  
1.4605.7000.000 
Vermögenshaushalt   44.900,00  € 
Bedarf:   € fremdes Fach-/Bereichsbudget bei: 
Verfügbar:    €     € 
Mehr-/Minderbedarf:   € Mittelbedarf aus Allg. Finanzmitteln: 
Deckung bei HH-Stelle:      € 
Finanzplanung 
Bedarf:   € 
Veranschlagt:    € 
Mehr-/Minderbedarf:  € 
Deckung im Rahmen der Fortschreibung der Finanzplanung. 
 
 
 
Die Kompetenzagentur der "Andere Baustelle Ulm e. V." kann als zentrale Anlauf- und Beratungsstelle zur sozialen 
und beruflichen Integration besonders benachteiligter Jugendlicher bezeichnet werden. 
Die Andere Baustelle erhielt im August 2007 den Zuschlag als Kompetenzagentur für Ulm und wird durch ESF-Mittel 
des Bundesfinanzministeriums gefördert. 
Zielgruppe der Kompetenzagentur sind vor allem Jugendliche, die sich dem System Schule schon entzogen haben 
oder die Schule verlassen und keine weitere Perspektive gefunden haben. 
Das Angebot hat einen niederschwelligen Zugang und steht Jugendlichen aus allen Sozialräumen offen. 
 
Im Jugendhilfeausschuss vom 25.06.2009 und im Fachbereichsausschuss vom 01.07.2009 wurde das Thema 
"Schulsozialarbeit und Angebote im Übergang Schule-Beruf" (GD 241/09) ausführlich behandelt, es wurden mögliche 
Doppelstrukturen und Überschneidungen betrachtet und die Entscheidungen über das weitere Vorgehen in diesem 
Bereich getroffen. 
Dabei wurde unter anderem vom Jugendhilfeausschuss empfohlen und vom Fachbereichsausschuss beschlossen, 
die Förderung für die Kompetenzagentur der "Andere Baustelle Ulm e.V." ab 2010 mit dem bisher für den 
Jugendberufshelfer der Caritas Ulm eingestellten Förderbetrag weiterhin zu fördern. 
 
Um den Wegfall des Jugendberufshelfers der Caritas fachlich auszugleichen und keine Jugendlichen unversorgt zu 
lassen, wurde vorausgesetzt, dass die 0,5 Stelle Jugendberufshelfer (AWO) an der Eduard Mörike Schule an die 
Meinloh Hauptschule wechselt und die dort bisher vom Jugendberufshelfer der Caritas versorgten Jugendlichen 
betreut. Dies wird ab 01.01.2010 so umgesetzt. Weiterhin wird die Versorgung der Jugendlichen im Förder-BVJ des 
IB Bildungszentrum bei Bedarf durch Personal der "Schaltzentrale Zukunft" und der "Kompetenzagentur" mit 
gewährleistet. Desweiteren hat das IB Bildungszentrum in der Sitzung des regionalen ESF Fond am 5.11.09 eine 
zusätzliche Förderung für die intensive Betreuung einzelner Jugendlicher im Förder-BVJ erhalten. Hiermit ist auch 
die Zielgruppe entsprechend versorgt. 
 
Da die notwendigen Voraussetzung inzwischen geschaffen wurden, haben wird den derzeit geltenden Vertrag für 
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2010 als Entwurf fortgeschrieben und mit der "Andere Baustelle" abgestimmt. Eine Änderung ergab sich lediglich 
bezüglich des Förderbetrages, entsprechen dem Beschluss des Fachbereichsausschusses vom 01.07.09, soll die 
Kompetenzagentur in 2010 mit 44.900 € durch die Stadt Ulm gefördert werden - in 2009 erhält die Andere Baustelle 
für diesen Bereich 45.180 €. Die "Andere Baustelle Ulm e.V." wird diese Mindereinnahme aus städtischen 
Zuschüssen in Höhe von 280,00 € durch höhere Eigenmittel ausgleichen. 
 
Wir bitten der Verlängerung der Budgetvereinbarung mit der "Andere Baustelle Ulm e. V." für das Jahr 2010 
zuzustimmen. 
 
 


